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DurchfÄhrungsbestimmungen fÄr Ranglistenturniere der
Nachwuchsklassen des STTB

1. Allgemein
Der STTB f�hrt zum Zwecke des Leistungsvergleiches und der Leistungssteigerung ein 
Vorranglistenturnier und ein TOP 10-Turnier f�r

Jugend (Jungen und M�dchen die am 01.01. des Austragungsjahres 18 Jahre alt werden oder j�nger sind- U18)
A-Sch�ler (Jungen und M�dchen die am 01.01. des Austragungsjahres 15 Jahre alt werden oder j�nger sind- U15)
B- Sch�ler (Jungen und M�dchen die am 01.01. des Austragungsjahres 13 Jahre alt werden oder j�nger sind- U13)
C-Sch�ler (Jungen und M�dchen die am 01.01. des Austragungsjahres 11 Jahre alt werden oder j�nger sind- U11)
durch.

Grunds�tzlich spielt ein/e Spieler/in in seiner/ihrer Altersklasse. Es wird erlaubt dass er/sie
in einer h�heren Altersklasse spielen darf.

2. Gliederung
Die Ranglistenturniere werden auf Landes- und Kreisebene durchgef�hrt.

Sch�ler U15 spielt zusammen mit Sch�ler U11
Jungend U18 spielt zusammen mit Sch�ler U13

2.1 Zeitr�ume

STTB
sp�testens bis Juni Vorrangliste
September TOP 10-Turnier

Kreise
sp�testens bis April Kreisvorrangliste(n)
Mai Kreisendrangliste

2.2 Teilnehmeranzahl

STTB
Die Anzahl der Teilnehmer/innen betr�gt 24. Der Jugendausschuss kann bei Bedarf, 
wenn nicht gen�gend Spieler/innen einer Altersklasse gemeldet sind, diese Anzahl 
reduzieren.

3. Austragungsmodus
3.1 STTB

Vorrangliste
3.1.1 Gruppenphase

Die Gruppenphase wird in 4 Gruppen mit 6 Teilnehmer/innen, drei Gewinns�tze, „ jeder 
gegen jeden“ gespielt; anschlie�ende Platzierungsrunde nach der Platzierung in den 
Gruppen.

3.1.2 Gruppenzusammensetzung

Die Kreise sind verpflichtet ihre qualifizierten Teilnehmer/innen nach Spielst�rke geord-
net zu melden. Bei Absage eines qualifizierten Spielers, einer qualifizierten Spielerin, 
oder mehrerer qualifizierten Spieler oder mehrerer qualifizierter Spielerinnen r�ckt der
n�chste oder die n�chste in der Reihenfolge des jeweiligen Kreises auf.
Sollte es vorkommen, dass mehr als f�nf Qualifizierte, nach regul�rer Platzierung eines 
Kreises absagen, werden freibleibende Pl�tze Verf�gungspl�tze des Jugendausschus-
ses, der diese an die anderen Kreise vergibt.
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Die Meldung sollte innerhalb einer Woche nach Durchf�hrung der Kreisendrangliste an 
den Jugendwart des STTB erfolgen.

Zusammenstellung der Vorrangliste STTB in den drei Jahresrhythmen

Grundschema

Jahr Gruppe 1-2 Gruppe 3-4
1 Kreise Nord – Ost Kreise S�d - West
2 Kreise Nord – S�d Kreise Ost – West
3 Kreise Nord – West Kreise Ost - S�d

3.1.2.1 Schemata der Gruppeneinteilung im Turnierraster bei keiner Freistellung

Sollte vom Jugendausschuss keine Freistellung erfolgen, werden die Gruppen abh�n-
gig von den drei Jahresrhythmen, nach vorhergehendem Grundschema, wie folgt er-
stellt. Siehe farbliche Makierung!

Gruppe Gruppe1 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 4
Pl�tze 1,3,5 2,4,6 1,3,5 2,4,6
Pl�tze 2,4,6 1,3,5 2,4,6 1,3,5

3.1.2.2 Schemata der Gruppeneinteilung im Turnierraster bei vier Freigestellten

Die bis zu vier Freigestellten werden in die Gruppen 1-4 als Gruppenerste eingelost, 
abh�ngig von den drei Jahresrhythmen. Die weitere Einteilung erfolgt wie folgend

Gruppe Gruppe1 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 4
Pl�tze F,3,5 2,4,6 F,3,5 2,4,6
Pl�tze 2,4,6 F,3,5 2,4,6 F,3,5

3.1.2.3 Schemata der Gruppeneinteilung im Turnierraster bei einer Freistellung

Der oder die Freigestellte wird wie unter Punkt 3.1.2.2 unter Ber�cksichtigung der drei 
Jahresrhythmen eingelost. Die drei freibleibenden Pl�tze, siehe 3.1.2.1, werden Ver-
f�gungspl�tze des STTB, die vom Jugendausschuss vergeben werden.

Diese Schemata bleiben immer gleich.

3.1.3 Platzierungsrunde

- die Gruppen ersten spielen die Pl�tze 1-4 aus
- die Gruppen zweiten spielen die Pl�tze 5-9 aus
- die Gruppen dritten spielen die Pl�tze 9-12 aus
- die Gruppen vierten spielen die Pl�tze 13-16 aus
- die Gruppen f�nften spielen die Pl�tze 17-20 aus
- die Gruppen sechsten spielen die Pl�tze 21-24 aus

In der Platzierungsrunde werden grunds�tzlich drei Gewinns�tze „jeder gegen jeden“
gespielt. Im Regelfall stellen die besten zehn Teilnehmer/innen die Pl�tze f�r das TOP 
10-Turnier. Abweichungen siehe unter Punkt 4. Bei Ausfall, Absage, eines/einer qualifi-
zierten Teilnehmer/in oder mehrerer qualifizierten Teilnehmer/innen r�ckt der n�chste
oder die n�chste der Platzierungsrunde nach.
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3.2 Top 10-Turnier
Grunds�tzlich haben Freigestellte das Top 10-Turnier zu spielen, Ausnahme siehe un-
ter Punkte 4.1.1 und 4.1.2.

Die Zehn Teilnehmer/innen spielen drei Gewinns�tze „jeder gegen jeden“.

3.3 Kreise

Die Kreise k�nnen bis zu zwei Vorranglistenturniere, abh�ngig von der Teilnehmerzahl, 
und eine Kreisendrangliste durchf�hren. Das Spielschema wird analog der Regelung 
Punkt 3.1 durchgef�hrt. Teilnehmer/innen die sich in der ersten Kreisvorrangliste nicht 
f�r die Kreisendrangliste qualifiziert haben, d�rfen an der zweiten Kreisvorrangliste, falls 
ben�tigt, teilnehmen.
Zur Kreisendrangliste sind bis zu maximal 24 Teilnehmer/innen startberechtigt.

4. Freistellungen
4.1 Freistellungen von der kompletten Rangliste des STTB

4.1.1 Teilnehmer/innen die das TOP 12-Turnier ihrer Altersklasse des DTTB erreicht
haben.

4.1.2Teilnehmer/innen einer niedrigeren Altersklasse, die sich in einer h�heren Al-
tersklasse unter die ersten Drei der TOP 10 gespielt haben, werden von der 
Rangliste ihrer Altersklasse freigestellt.

4.2 Freistellungen einschlie�lich Vorrangliste des STTB

4.2.1 Der/die Sieger/in des TOP 10-Turnieres wird bis zum n�chsten TOP 10-Turnier
des folgenden Jahres von der Vorrangliste freigestellt, vorausgesetzt die Alters-
grenze wurde nicht �berschritten. Sollte dies der Fall sein, nimmt der/die Zweite 
des TOP 10-Turnieres diesen Platz ein. Sollte auch diese/dieser die Altersgrenze 
erreicht haben, erfolgt keine weitere Freistellung.

4.2.2 Der Jugendausschuss kann bis zu zwei weitere Teilnehmer/innen bis zu den 
TOP 10 befreien.

4.2.3 Der Jugendausschuss kann bis zu vier weitere Teilnehmer/innen bis zu der 
STTB Vorrangliste freistellen.

4.3 Freistellungen einschlie�lich Vorrangliste der Kreise

Die Kreise k�nnen Teilnehmer/innen in den jeweiligen Altersklassen von der 
Teilnahme der Kreisvorrangliste(n) freistellen, h�chstens aber bis zu vier Teil-
nehmer/innen.

5. Wertung
�ber die Platzierung entscheidet die gr��ere Differenz zwischen gewonnenen und verlore-
nen Spielen.

Bei Punktgleichheit entscheidet die gr��ere Differenz zwischen gewonnenen und verlore-
nen S�tzen. Ist auch diese gleich, entscheiden die Spiele der Punktgleichen untereinander 
(Punkt-, Satz-, Balldifferenz).

Teilnehmer/innen die nicht angetreten sind, oder nicht alle Spiele ordnungsgem�� zu Ende 
f�hren, werden auf hintere Pl�tze eingestuft.

Die bis zur Aufgabe erzielten Ergebnisse werden gestrichen.
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6. Turnierleitung, OSR, Schiedsrichter
Die Turnierleitung setzt sich aus Mitgliedern des Jugendvorstandes zusammen. Der Ver-
bandsschiedsrichterobmann benennt f�r jede Veranstaltung einen OSR.

7. Finanzierung
Alle Teilnehmer/innen haben ein Startgeld f�r die Vorrangliste, das TOP 10-Turnier, Kreis-
vorrangliste(n) und Kreisendrangliste zu entrichten.

Auch f�r fehlende Teilnehmer/innen ist das Startgeld zu entrichten.

Die H�he des Startgeldes richtet sich nach der jeweilig g�ltigen Geb�hrenordnung des 
STTB.

Die Kosten der Turnierleitung und des OSR tr�gt der STTB.

8. Schlussbestimmung
Diese Durchf�hrungsbestimmungen treten auf Grund des Beschlusses des Verbandsbei-
rats vom 12. M�rz 2010 in Kraft und ersetzen die bisher g�ltigen Durchf�hrungsbestimmun-
gen.


